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Königsfeld. Im Juli 1813 ver-
fügte das Aufseherkollegium
der Brüdergemeine Königs-
feld, dass jeder Bürger der Ge-
meine einen Feuereimer an-
zuschaffen habe. Hausbesit-
zer mussten einen zweiten
vorhalten, Bürger, die es sich
leisten konnten, sollten eben-
falls einen zweiten bereitstel-
len. In diesem Juli jährt sich
also die erste belegte »Feuer-
löschordnung« der Gemeine
Königsfeld zum zweihun-
dertsten Mal. Aus diesem An-
lass veranstaltet die Freiwilli-
ge Feuerwehr, Abteilung Kö-
nigsfeld, am Samstag, 27. Juli,
von 11 bis 16 Uhr einen
»Flohmarkt rund ums Rat-
haus«. Die Abteilungswehr
präsentiert sich an diesem Tag
ebenfalls, die Jugendfeuer-
wehr Königsfeld zeigt ihr
Können bei einer Schauübung
am Samstagnachmittag gegen
14.30 Uhr. Als Anbieter an-
melden kann man sich unter
feuerwehrflohmarkt@aol.de
oder 01608361870.

Die Feuerwehr
veranstaltet einen
Flohmarkt

uDer Eine-Welt-Laden öffnet
von 9.30 bis 12.30 Uhr und
von 15 bis 18 Uhr.
uDie Minigolfanlage am Kur-
park öffnet bei entsprechen-
der Witterung von Montag bis
Freitag um 11 Uhr, an Wo-
chenende und an Feiertagen
um 10 Uhr.
uDer Vortrag »Richtige Er-
nährung – Zucker, wo ver-
steckst du dich?« am Donners-
tag, 18. Juli in der »MediClin
Albert Schweitzer & Baar Kli-
nik« fällt aus.
uEine geführte Radwande-
rung im Heilklima bietet die
Tourist-Info heute an. Die
Dauer beträgt etwa zwei Stun-
den. Treffpunkt ist um 14.30
Uhr am Haus des Gastes.
Fahrradverleih ist möglich.
uDer Seniorenkreis der Evan-
gelischen Gesamtgemeinde
lädt um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum zum Vortrag zum
Thema Bluthochdruck ein.
uDie Gemeinde-Bibliothek
hat von 15.30 bis 17 Uhr ge-
öffnet.
uDie Rheuma-Liga bietet um
17.30 und um 18.15 Uhr
Warmwassergymnastik in der
Albert-Schweitzer-Klinik an.
Informationen unter Telefon
07725/35 18.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
u »Mutter Courage und ihre
Kinder« – Eine Chronik aus
dem Dreißigjährigen Krieg
von Berthold Brecht wird am
Mittwoch, 18. Juli vom Thea-
ter-Kollegium Zinzendorf auf-
geführt. Beginn ist um 19.30
Uhr, Einlass um 19 Uhr im
Haus des Gastes. Karten sind
im Vorverkauf bei der Tourist-
Info erhältlich.
uZum Missionsfest »First Fru-
its« mit Film und Gespräch
lädt am Freitag, 19. Juli um
19.30 Uhr die Evangelische
Gesamtgemeinde im Gemein-
dezentrum ein.

KÖNIGSFELD

Von Stephan Hübner

St. Georgen-Brigach. Die
geplante Erweiterung des
Brigachhauses um etwa
28,3 Quadratmeter war der
Hauptpunkt auf der Tages-
ordnung des Ortschaftsrats.

Ortsvorsteher Georg Wentz
erläuterte im Freien die Ab-
messungen der Erweiterung,
das Gremium nahm die Pläne
in Augenschein. Susanne Mu-
schal vom Bauamt habe sich
viel Mühe gemacht, lobte
Wentz.

Die Stadt muss nun einen
Zuschussantrag stellen, fertig-
gestellt sein soll der Bau im
Spätherbst. Das Dach soll an
die bestehende Fläche an-

schließen, die Farbe entspre-
chend angepasst werden. Der
Ortschaftsrat stimmte dem
Bauplan der Verwaltung zu.

Der Gemeinderat stimmte
der Investition von 25000
Euro für das Breitbandkabel
an der Sommerau zu, der Zu-
schussantrag wurde gestellt.
Die Maßnahme soll noch die-
ses Jahr verwirklicht werden.
Die Sommerauer hätten in
diesem Zusammenhang be-
reits ganz tolle Arbeit geleis-
tet, meinte Wentz.

Der Ortsvorsteher informier-
te darüber, dass die Infotafel
am ehemaligen Feuerwehrge-
rätehaus fertiggestellt ist. Nicht
dauernd geöffnet ist die Erdde-
ponie auf der Sommerau. Bei
Bedarf und nach Voranmel-
dung kann aber weiterhin Ma-

terial angeliefert werden.
Bei den Haushaltsanforde-

rungen für 2014 hielt sich das
Gremium auf Anraten von
Wentz zurück, da der Teilort
bereits mit Breitband und Bri-
gachhaus bedacht wird. Ganz
sinnvoll nannte Wentz aber
eine Geschwindigkeits-Mess-
anlage, die Autofahrer auf zu
schnelles Fahren hinweist.

350 Euro erbrachte das
Winterfeuer, das in Brigach
als Ersatz für die Sonnen-
wendfeier abgehalten wurde.
Der Ortschaftsrat beschloss,
den Betrag auf 500 Euro auf-
zustocken und das Geld den
Brigacher Senioren zukom-
men zu lassen. Erhard Stäu-
dinger, der für die Senioren
Reisen organisiert, nahm das
Geld in Empfang.

Brigachhaus bekommt einenAnbau
Ortschaftsrat macht sich vor Ort mit Plänen vertraut / Breitbandkabel für die Sommerau geplant

Fast haben sie es geschafft: 25
Absolventinnen der Fachschu-
le für Sozialpädagogik an den
Zinzendorfschulen in Königs-
feld haben den schulischen
Teil ihrer Ausbildung beendet
und die Prüfungen bestanden,
zwölf von ihnen haben sogar

noch freiwillig zusätzlichen
Unterricht gewählt und ganz
nebenbei die Fachhochschul-
reife erlangt. Vor der letzten
Hürde, der Prüfung zur staat-
lichen Anerkennung als Erzie-
herinnen und Erzieher, steht
jedoch noch ein einjähriges

Berufspraktikum. Schulleiter
Rainer Wittmann (hinten,
Vierter von rechts), der Vor-
sitzende der Prüfungskommis-
sion, Werner Schaub (hinten,
Vierter von links), und die
Fachlehrer gratulierten fol-
genden Absolventinnen: Vere-

na Bianchi, Oliver Böhler, Jas-
min-Monika Dinger, Cara Din-
ser Schröder, Tanja Fleig, Mi-
rela Guran, Natascha Hausch,
Julia Heimerl, Melanie Hopp-
mann, Rebecca Huger, Daniela
Jabs, Carola Jöhle, Lea Junger,
Yvonne Kollazek, Stefanie

Koslowski, Lea Lakeit, Selin-
Antonia Moosmann, Lukas
Nägele, Miriam Obergfell, An-
ja Pfaehler, Sara Rohr, Julia
Schafbuch, Christian Scherer,
Simone Serowy und Isabell
Stern.

Foto: Zinzendorfschulen

Absolventinnen der Fachschule für Sozialpädagogik haben Prüfung bestanden

Die Mitglieder des Ortschaftsrates Wolfram Haas, Urs Perkuhn,
Ortsvorsteher Georg Wentz und Michael Krompholz (von links)
nehmen die Abmessungen des geplanten Anbau an das Brigach-
haus in Augenschein. Foto: Hübner

Jugendhaus heute
letztmals geöffnet
St. Georgen. Das Jugendhaus
hat vom 17. Juli bis 28. Sep-
tember geschlossen. Am 19.
August beginnt das dreiwöchi-
ge Kinderferienprogramm.

Vortrag findet erst
später statt
St. Georgen. Der Verein für
Heimatgeschichte teilt mit:
Der für Donnerstag, 18. Juli,
angekündigte Vortrag »Die St.
Georgener Marienstatue« fin-
det zu einem späteren Zeit-
punkt statt.

Ortsteile kicken um
den Sieg
St.Georgen-Peterzell. Am
Samstag, 20. Juli, findet das
Ortsteileturnier mit den
Mannschaften vom Bahnhof,
Berg, Dorf und Heidenbühl
statt. Es beginnt um 15 Uhr
mit dem Fußballspiel Heiden-
bühl gegen Bahnhof. Abends
gibt es »Rock am Karren«.

Zum Ferienzauber
läuft die Anmeldung
St.Georgen. Der »St. George-
ner Ferienzauber« findet von
29. Juli bis 6. September in der
Robert-Gerwig-Schule statt.
Anmeldung bis spätestens 25.
Juli in der Wirkstatt, Antonia
Musacchio Torzilli , Telefon
07724/918305 oder E-Mail
wirkstatt.st-georgen@freenet.
de). Hier gibt es zudem Infor-
mationen über Zuschüsse. An-
meldungen sind auch wochen-
weise möglich.

ST.GEORGEN

St.Georgen. Anlässlich des
150j-ährigen Bestehens des
Gesamtvereins gibt es für alle
Handballfans am Mittwoch, 7.
August, einen besonderen Le-
ckerbissen.

Die Handballabteilung des
Turnvereins ist Ausrichter
eines Repräsentationsspiels
zwischen dem Deutschen
Bundesligisten HBW Balin-
gen-Weilstetten und dem
mehrfachen Schweizer Meis-
ter und Champions-League-
Teilnehmer Kadetten Schaff-
hausen. Das Spiel beginnt um
19.30 Uhr. Im Vorspiel um
17.30 Uhr stehen sich die Her-
renmannschaften der St.Geor-

gener und Südbadenligaauf-
steiger SG Schramberg gegen-
über. In den Reihen beider
Mannschaften stehen einige
aktuelle Nationalspieler aus
verschiedenen Nationen. So
sind in den Reihen der Balin-
ger drei aktuelle deutsche Na-
tionalspieler – Rückkehrer
Wolfgang Strobel, Christoph
Theuerkauf und Kai Häfner –
im Kader von Rolf Brack.

Dieser ist dafür bekannt,
dass er aus finanziell einge-
schränkten Möglichkeiten
sehr viel herausholt und seine
Mannschaften immer optimal
einstellt und sich auch immer
wieder ungewöhnliche Takti-

ken ausdenkt. Dadurch konn-
te der HBW in den vergange-
nen Jahren die großen Mann-
schaften in der Bundesliga das
eine oder andere Mal ärgern.
Neuer Trainer beim Schwei-
zer Serienmeister ist der ehe-
malige Kapitän der deutschen
Nationalmannschaft und
Weltmeister von 2007, Mar-
kus Baur. Für beide Mann-
schaften ist dies ein guter Test
wenige Wochen vor Runden-
beginn.

Aber auch das Derby im
Vorspiel sollten sich die Hand-
ballfans nicht entgehen las-
sen. Beide Teams lieferten
sich in den vergangenen Jah-

ren viele spannende Duelle in
der Landesliga und sorgten
stets für volle Hallen.

Der Vorverkauf beginnt am
kommenden Samstag, 20. Ju-
li, in der Rathaus-Apotheke.
Vorreservierungen können
auch über Abteilungsleiter
Matthias Flaig, Telefon
07724/9164161, oder E-Mail
matthias_flaig@web.de) vor-
genommen werden.

Erwachsene zahlen für bei-
de Spiele zusammen acht
Euro und Jugendliche bis 16
Jahre vier Euro. Die Veranstal-
ter rechnen trotz der Ferien-
zeit mit einer ausverkauften
Halle.

TV bietet zum Jubiläum ein Spitzenspiel
Handball-Bundesligist tritt am 7. August gegen mehrfachen Schweizer Meister an

St.Georgen/Langenschiltach.
Am kommenden Sonntag, 21.
Juli, findet das diesjährige
Weißlochfest statt. Im Frei-
zeitheim der evangelischen
Kirchengemeinde St. Georgen
auf der Vogte in Langenschil-
tach wird den ganzen Tag ge-
feiert. Los geht es um 10 Uhr
mit einem Gottesdienst, den
Pfarrer Jochen Fetzner halten
wird. Für die musikalische
Umrahmung sorgen die
Posaunenchöre aus St.Geor-
gen und Peterzell.

Im Anschluss wird für alle
ein Mittagessen angeboten.
Auf dem Speiseplan stehen
auch verschiedene Salate.

Nach der Stärkung gibt es vie-
le Möglichkeiten, sich auf
dem Gelände rund um das
Freizeitheim aufzuhalten und
ins Gespräch zu kommen. Ne-
ben verschiedenen Spielen
können sich die Kinder natür-
lich wieder bei der beliebten
Rollenrutsche die Zeit vertrei-
ben. Aber auch der Wald um
das Freizeitheim Weißloch
lädt geradezu zum Versteck-
spiel ein. Außerdem gibt es
ein Volleyballfeld, das in der
Vergangenheit immer rege ge-
nutzt wurde.

Am Nachmittag bietet das
Organisationsteam um Frei-
zeitheimleiter Herbert Jäckle

auch noch eine Kaffee- und
Kuchentafel an. Außerdem
besteht die ganze Zeit über
die Möglichkeit, das Freizeit-
heim zu besichtigen, das im
September 2009 wiedereröff-
net wurde. 2006 wurde es
nach einer Gasexplosion völ-
lig zerstört, abgerissen und
neu aufgebaut. Mittlerweile
ist auch der nahe gelegene
Schopf erneuert und ganz ak-
tuell die Zufahrt zur Terrasse
neu gepflastert worden.

»Ich war mit meinen Hel-
fern aus Sri Lanka viele Stun-
den damit beschäftigt, das
Pflaster zu legen«, berichtet
Herbert Jäckle. »Auch wenn

es immer noch eine große
Sprachbarriere gibt, wir sind
zu einem wirklich hervorra-
gend funktionierenden Team
zusammengewachsen.« Über
das Landratsamt kann er die

im Hirsch-Areal wohnenden
Asylbewerber anfordern. Der
Freizeitheimleiter schafft es
immer wieder, diese Men-
schen zu motivieren und sie
effektiv einzubinden.

ImWeißlochwird fröhlich gefeiert
Fest im Freizeitheim beginnt um 10 Uhr mit einem Gottesdienst

Das 2009 wie-
dereröffnete
Freizeitheim im
Weißloch.
Foto: Archiv
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